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ABSCHNITT t ' 
e"="i"tl

1 .1 Produktidentifikator
Lederbalsam

1.2 Relevante identifizierte verwendungen des stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

l.2.lRelevanteVerwendungen 
Leder_pflege

1.2.2 Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.3 Einzelheiten zum

Firma

Keine bekannt

Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Ha-Ra cmbH
LichtenkoPfer Weg 1

D-66450 Bexbach
Telefon +49 (0) 6826 / 97089-0

www.ha-ra.com
info@ha-ra.de.

info@ha-ra.de
sdb@chemiebuero.de

+49 (0) 551 I 1924 - 0 (GlZ-Nord)
*+g töl'oa 26 / 97089-0 (Mo-Fr 8:00-16:00)

Auskunftgebender Bereich
Technische Auskunft
Sicherheitsdaten blatt

1.4 Notrufnummer
Firma

aAS-CnNIff 2: Mögliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

2.1.1 Einstufung gem' Verordnung (EGl 127212008 ICLPI

Keine Einstufung'

2.1.2 Einstufung gem' Verordnung 67/548/EWG bzw' 1999/45/EG

Keine Einstufung'

2.2 Kennzeich n u ngselemente

Kennzeichnung gemäß Verordnung 67/548/EWG oder 1999/45/EG 
.'"n, kpnnzeichnunqspflicht'

oasprooutoiistnachEG-Richtliniennichtkennzeichnungspflichtig.

GefahrensYmbole
R-Sätze
S-Sätze

2.3 Sonstige Gefahren

Physikalisch-chemische Gefahren

Gesundheitsgefahren
Umweltgefahren
Andere Gefahren

keine
keine
keine

Keine besonderen Gefahren bekannt

Keine besonderen Gefahren bekannt

Enthält keine PBT bzw. vPvB Stoffe'

keine

ABSCHNITT 3: Zusam

Produktart:
;;iffi Produkt handelt es sich um ein Gemisch'

Bestandtei lekommentar Keine gefährlichen Bestandteile enthalten'

SVHC Liste (Candidate 1,.,'äi'ärnrir."äs of Very High Concern for authorisation): Enthält

[eine oOer unter 0,1% der gelisteten Stoffe'

Ha-Ra@ Umwelt- und Reinigungstechnik GmbH

v. 130751b



ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Hinweise

Nach Einatmen

Nach Hautkontakt

Nach Augenkontakt

Nach Verschlucken

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

keine

nicht anwendbar

Bei Berührung mit der Haut mit Wasser und Seife abwaschen'

Bei andauernäer Hautreizung Arzt aufsuchen'

EineMinutenlangbehutsammitWasserausspülen,EventuellvorhandeneKontaktlinsennach
Möglichkeit entfernen Weiter ausspÜlen'

Bei anhaltender nrgenre,rrng. Är.tti.h"n Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Sofort ärztlichen Rat einholen
Kein Erbrechen einleiten.
Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Keine bekannt

4.3 Hinweise auf ärztliche soforthilfe oder spezialbehandlung

5.1 Löschmittel

Geeignete Löschmittel Kohlendioxid.
Wassersprühstrahl
Löschpulver.
Schaum.

Wasservollstrah l.
U ngeeignete Löschm ittel

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahr der Bildung toxischer Pyrolyseprodukte'

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden

BrandrückständeundkontaminiertesLöschwassermüssenentsprechenddenörtlichen
behördlichen Vorschriften entsorgt werden'

6.2 Umweltschutzmaßnahmen

Besondere Rutschgefahr durch ausgelaufenes/verschÜttetes Produkt'

Bildet mit Wasser rutschige Beläge'

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Mechanisch aufnehmen'
Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Siehe KaPitel 8+13

Symptomatisch behandeln

ABSCHhtITT 5: Maßnahmen zur Bixnglekärnplyn-g

ABSCHf.ffff 6: Maßnahmen bei unbeabsichti

6.1 Personenbezogene vorsichtsmaßnahmen, schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren

ABSCHNITT 7: Handhabung und

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
BeiSachgemäßerVen,vendungkeinebesonderenMaßnahmenerforderlich

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen'

.de, v. 130751b
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7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von unverträglichkeiten

Nur im Originalbehälter aufbewahren

Vor Erwärmung/Überhitzung schützen'

Vor Frost schützen'

7.3 Spezifische Endanwendungen
Siehe Venrvendung des Produktes' ABSCHNITT 1 2

8.1 Zu überwachende Parameter
Arbeitsplatzgrenzwerte(DE) 

nichtrelevant

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition

Zusätzliche Hinweise zur
Gestaltung technischer Anlagen

Augenschutz
Handschutz
Körperschutz
Sonstige Schutzmaßnahmen

Atemschutz

Für ausreichende Be- und Entlüftung am Arbeitsplatz sorgen

Nicht erforderlich unter normalen Bedingungen'

Butylkautschuk, >480 min (EN 374)'

nichi erforderlich unter normalen Bedingungen'

Berührung mit den Aügen und der Haut vermeiden

nicht erforderlich unter normalen Bedingungen'

Fest

Gelb

Charakteristisch

nicht relevant

nicht anwendbar

nicht anwendbar

nicht bestimmt
>1 50

nicht bestimmt

nicht anwendbar

nicht anwendbar

Nein

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht anwendbar

nicht mischbar

nicht bestimmt

nicht relevant

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

keine

Thermische Gefahren Keine

Begrenzung und überwachung der Zum schutz der umwelt geeignete schutzmaßnahmen anwenden, um Emissionen zu begrenzen

Um-weltexpäsition oder zu verhindern'

Form
Farbe

Geruch
Geruchsschwelle
pH-Wert
pH-Wert [1%]
Siedepunkt ['C]
Flammpunkt ["C]
Entzündlichkeit ['GI
Untere ExPlosionsgrenze

Obere ExPlosionsgrenze

Brandfördernd
Dampfdruck [kPa]
Dichte [g/ml]
Schüttdichte [kg/m"]
Löslichkeit in Wasser

Vertei I ungskoeff izient [n-
OktanolM/asserl
Viskosität > 7 mm'?/s (40'C)

RelativeDampfdichte[Bezugswert: nichtrelevant

Luftl
Verdampf ungsgeschwindigkeit
SchmelzPunkt ['C]
Selbstentzündung ['C]
ZersetzungsPunkt ['C]

9.2 Sonstige Angaben

ABSCHNITT 9: P ische und chemische Ei

g.lAngabenzudengrundlegendenphysikalischenundchemischenEigenschaften

Ha-Ra@ Umwelt- und Reinigungstechnik GmbH
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eeSCHntff 10: Stabilität und Relktivität

10.1 Reaktivität

10.2 Chemische Stabilitäit

1 0.3 Gefährliche Reaktionen

Bei bestimmungsgemäßer Verwendung keine bekannt

Unter normalen Umgebungsbedingungen (Raumtemperatur) stabil

Reaktionen mit starken Oxidationsmitteln'

10'4zu vermeidende Bedingungen 
a,.n. ABSCHNtTT 7 2

1 0.5 Unverträgliche Materialien
Oxidationsmittel

1 0.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte
Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt

nascHt{trr 1 1 : Toxikolos§9!94!E!91

11.1 Angaben zu toxikologischen

Akute Toxizität

Schwere Augenschädigung/-reizung

AtzJReizwirkung auf die Haut

Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei

einmaliger ExPosition

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei

wiederholter ExPosition

Mutagenität
Reprodu ktionstoxizität
Karzinogenität
Allgemeine Bemerkungen

Wirkungen

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

Toxikologische Daten liegen ketne vor'

Keine Einstufung nach ääi"tnn'ngtu"rfahren der Zubereitungsrichtlinie

aaSCHUtrf 1 2: Umweltbezogelg 4n93!9n

12.1 Toxizität

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Verhalten in Umweltkompartimenten
Verhalten in Kläranlagen

Biologische Abbaubarkeit

1 2.3 BioakkumulationsPotenzial

12.4 Mobilität im Boden
nicht bestimmt

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

12.6 Andere schädliche Wirkungen

AufGrundlageallerverfügbarenlnformationennichtalsPBTbzw'vPvBeinzustufen

Keine bekannt

Keine Einstufung nach Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie'

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

r,tto,***.r." r. or*9 a.pg19., l4 «rrq1G@i9@buero- de' v 1 3075 1 b

Ha-Ra@ Umwelt- und
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Lederbalsam

1 3.1 Verfahren zur Abfallbehandlung

produktreste sind unter Beachtung der Abfallrichtlinie 2008/gg/EG sowie nationalen und regionalen vorschrrften zu entsorgen Für diese s

produkt kann kelne Abfaltschtüsset-Nummer gemaß europäLihem Aofallkatarog (Awiteüg"lggl y"i9"ll-d-' erst der Ven'vendungszweck

durch den Verbraucher eine Zuordnung erlaubt. oie nüirär"rriusiel-Nummer isiiÄnertratu oär EÜ in Absprache mit dem Entsorger festzulegen'

Produkt 
unter Beachtung der örflichen behördlichen Vorschriften einer Verbrennungsanlage zuführen'

Die EG Richflin te ZOOZI95|EG(RoHS) zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher

Stoffe wird eingehalten

070699 Abfälle a.n g.

Nicht kontaminierte verpackungen können einem Recycling zugeführt werden

Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen'

1 501 02 Verpackungen aus Kunststoff'

150104 VerPackungen aus Metall'

AW-Nr. (emPfohlen)

U ngereini gte VerPackungen

AW-Nr. (emPfohlen)

ABSCHNITT 13: Hinweise zur

ABSCHNITT 14: aben zum TransPort

14.1 UN-Nummer

1 4.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung

entsprechend UN Versandbezeichnung siehe ABSCHNfff 142

LandtransPort nach ADRI/RID

Binnenschifffahrt (ADN)

SeeschiffstransPort nach IMDG

Lufttranspoft nach IATA

1 4.4 VerPackungs gru PPe

14.5 Umweltgefahren

KEIN GEFAHRGUT

KEIN GEFAHRGUT

NOT CLASSIFIED AS "DANGEROUS GOODS"

NOT CLASSIFIED AS "DANGEROUS GOODS''

14'3 Transportgefahrenklassen 
entsprechend uN Versandbezeichnung siehe ABscHN ffT 14.2

entsprechend UN Versandbezeichnung siehe ABSCHNfff 142

entsprechend UN Versandbezeichnung siehe ABSCHN$f 142

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Venarender

Entsprechende Angabe unter ABSCHNITT 6 bis 8'

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang ll des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC'Code

nicht anwendbar

ABSCHNITT 1 5: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu
das Gemisch

EU.VORSCHRIFTEN

TRANSPORT.VORSCHRIFTEN

NATIONALE VORSCHRIFTEN (DE):

sicherheit, Gesundheits- und umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den stoff oder

1967t548(1999/a5);1991/689(2001/118);1999t13;2004t42;648l2OOa;190712006(Reach);
tziztzood, 7 5t324iEvuG (zoo*t47 tEG); 453t201ltEG

ADR (2013); IMDG-Code (2013, 35 Amdt.); IATA-DGR (2013)'

Gefahrstoffuerordnung - GefStoffV 201,1 ; Wasserhaushaltsgesetz . WHG; TRGS: 200, 220,615'

9OO, 905 Bekanntmachung 220 (TRGS220)'

s(o)öa1"6,g]t9g-qtqtG-U1L*"@@!19q,q.f e.l-t!9191!='-----9!9qq00!D!-
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- Wassergefährdungsklasse
- Störfallverordnung
- Klassifizierung nach TA-Luft

- Lagerklasse (TRGS 510)

- Beschäfti gungsbeschränkungen

- voc (1999/13/EG)

- Sonstige Vorschriften

1 5.2 Stoffsicherheitsbeurtei lung

16.1 Abkürzungen und AkronYme

16.2 Sonstige Angaben

Geänderte Positionen
GV FreisetzungsgruPPe

1 , gem. VwVwS vom 27 -07 2005 (Stand: 2013)

Nein

525OrganischeStoffe
LGK 11 Brennbare Feststoffe (BZ2,3'4,5 nach Anh l VDl2263)

Nein

OYo

nicht anwendbar

ADR = Accord europÖen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par

Route
RID = RÖglement concernant le transport international ferroviaire de marchandises dangereuses

Äf.lO = nJcorO europeen relative au tiansport international des marchandises dangereuses par

voie de navigation intdrieure
AW = Abfallverzeich nis-Verordnung
BGI = Berufsgenossenschaftliche Informationen

CAS = Chemical Abstracts Service
CLP = Classification, Labelling and Packaging

DMEL = Derived Minimum Effect Level

DNEL = Derived No Effect Level
EC50 = Median effective concentration

ECB = European Chemicals Bureau

EEC = European Economic CommunitY
Ef f*fCS = drrop"an lnventory of Existing Commercial Chemical Substances

ELINCS = European List of Notified Chemical Substances

änS = CroOrrry'Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals

IATA = lnternational Air Transport Association

IBc_code = lnternational Cooä tor. the construction and Equipment of ships carrying Dangerous

Chemicals in Bulk
lC50 = lnhibition concentration, 50%

IMDG = lnternational Maritime Code for Dangerous Goods

iüörro = lnternational Uniform Chemical lnformation Database

LC50 = Lethal concentration, 50%

LD50 = Median lethal dose
MARPOL = lniernational Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships

PBT = Persistent, Bioaccumulative and Toxic substance

PNEC = Predicted No-Effect Concentration

ireÄöH = iegistration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals

TLV@/TWA =lhreshold limit value- time-weighted average

TLV@ /STEL = Threshold limit value- short-time exposure limit

TRGS = Technische Regeln für Gefahrstoffe

VOC = Volatile Organic ComPounds
vPvB = very Persistent and very Bioaccum-ulative

VwVwS = Verwa ltu n gsvorsch rift wassergefä hrdende Stoffe

Keine

n iedrig

Nicht anwendbar


